
SüdtifOl heUte Stgllt Sgine SgndUn- digt. Dieser verrag sichr vor, dass die relesüdri- die Gt'legcnheit bor. aus dem vL'nrar auszusr!-i-
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und der Mietvertrag sind bereits
gekündigt, diese Woche bekommen
die Mitarbeiter das Kündigungs-
schreiben, Der OPJ zieht sich
zurück, neue Gesellschafter werden
gesucht. Und dann gibt es noch S l,
den neuen TV-Sender. Aber auch
über ihm hängt das Damokles-

Franz Plörer

m l. April gehen bci südtirol
heute dic Lichter aus. Noch in
dieser Wochc wird den acht Re-
dakteurcn und dcn vier andercn
Mitaöeitem gekündigt, be-

stätigt Jakob Tappeiner, der vor knapp einem
Jahr gemeinsam mit deur Geschäftsfiihrer des
Tappciner-Vcrlages, Othmar Thaler, zum Mör-
heitseigentümer der südtirol heute GmbH ge-
worden is.
Wie es dann Seiter geht, weiß irn Augenblick
niemand. Ta;iiriner, der von sich selber sagt,
dass er vom Etrnsehmachen keine Ahnung hat,
gibt unumwuiden zu: .Wir wissen es nicht. Wir
wisscrr auch nicht. wie sich die Mencr entschei'
del_yldcn,j[ kö$en nur hoffen, dass sic

blgiben und uns ihr Know-horv weiter zur Verft-
guog stcllen."
Mit den .Wienem" sind die ORf-Macher ge-
nreint genauer: Helrnuth Kaiscr, ORF-lntendant
in Norüirol, urrd Dietnar Löffler, kaufmänni-
scher Lciter von ORF Nordtirol. Kaiser - und das
rst mc*wi,irdig genug - ist au8erdem präsident
des Verwahungsrates der sürJtirol heute GrnbH,
und löffler deren Geschäftsführer.
Auf die Fragc, wie es weitcr gehr, venrreisen sie
auf die Eigentümer dcr GmbH: auf Tappeiner,
Thaler und die Ferarcl Iralien (sie gehöh Markus
Schrockmadel. dem Sohn dcs Nonhiroter Unter-
nehmers urxi Präsidcnten dcs österreichischen
Skiveöandes, Peter Schröcksnadel). Löfiler:
,,Wir hanen dcr Dinge und warten ab." Die wei-

teren Schrine hänen nicht sie. sondem die Ei-
gendimer zu enrscheiden.
Das ist in der Sache richtig, bcsrärigt aber auch
eine Vsrnurung. die inrmcr öfter zu hären isr:
Die ORF-Machcr rrnllen sich schrittr+,eise von.t
südtirol-heute-hojeh zurückzi ehcn.
Wäre es nach Gerhard Zeiler, denr ORF-Chef
am Wiener Küniglberg, gegangcn, wäre es be-
reis Ende Dezember so weit gewesen. Weil
aber die Kündigungsfristen der Vcrriäge einzu-
haiten sind, wurdc der Termin auf dcn I l. I{ärz
verlegt.
Begon_rrcn hat der Aussrieg, wie die neue Südti-
roler Tagevcitung exklusiv berichtoe, bereits im
Dezembcr. Darnals hat die südtirol heute GmbH
dcn V'ertrag rnir der relesüdrirol GmbH gckün-

Katneraleuten zwei Cuttent) und dcn Ge-
schäftsfiihrer (Georg Dckas) zu eincr TV-Pro-
duktionsfirnu ohrc Scnder. Oder s'ic es ein Mir-
arbeiter von südtirol heute nannte: .Zu ciner lee-
ren Schachtel ohnc Exisen2bereclrtigung."
Der nächsie S<'irin war kons€quent: Die Techni-
ker wurden entlasscn und die Räurnlichkeiten. in
denen die telesüdtirol GmbH untcrgebrachr isr,
zum nichstmöglicbcn Termin gekündigt. Das
Schrcibcn an die Pietropoli & Figli Srl vou tele-
südtirol-Geschäfisfrhrcr Dekas isr mit 18. Fets
ruar datiert. Wörtlich hcißt es darin: ..Nachdcnr
die telesüdtirol GrnbH die Produkrion von Fern-
sehprograrnmen einstellen wird. erübrigr sich der
Mietvertrag."
Aber darnit stg[e_n nic-lr1 nur die_ siidtirol heurt'

Macher auf dcr Straße: auch liir das ORF-
Konc'spondentenbüro in Bozen nurss eine ncue
Urrtr'rkunli gefundr'rl rverden, denn beide. das
ORF-Birro und südtilol heute. sind bei der te le-
siidtirol CnrbH in Untenniete.
\\'ie schlccht dic Konrrnunikation derzeit zrvi-
schc.n den Verantwortlichen in Bozcn und. in

lnnsbruck funktioniert. bcweist auch der Unr-
stand. dass s'eder Löfiler noch Kaiser darüber
infonniert s'arcn. Kaiser ron FF davon anqe-
sprochen:..Das höre ich jerzt zunr ersten Mal."
Auch Franz Kössler, der aus Eppn gebürrige
ORF-Nachrichtenchef in \Vicn und darnir für
das ORf-Biiro in Bozen verants,onlich. zeigre

sich übenascht; ,.Weun das stirnnrt. dann s,er-
den rvir uns neue Räunrlichkeiten suchen nriis-
sen."

Fir den Offf, d€r mit Ge{d (20 Millionen Schil-
ling) und Know-horv das Fernsehprojekt lroch-
ziehen wollte, eine blamablc Bauchlandrmg.
Aber awh für dic Athesia. die nrir 2 | hozcnr arr
dcl relesüdrirol GrnbH beteiligr isr und in den
elektronischen ltlcdiennurkt einsteisen rvollrc.
Auch tiir sie hat sich dus venrreinrliche Zu-
kunftsgexhäft als Reinfall enr,iesen. Und nichr
r'rsl jeut.
ln der crs,cn Euphorie haben sich die Arhesia-
Crandcn vwpt'lichtei. rnonatl ich \!eöeautirägr,.
von knapp 70 Millionen l-ire zu schalren. Dlei
Jahre lang: Aus den optirnistisch veransclrlacrerr
drei Jahren sind bescheidene drei Nlonate ge-
rvorden. Und als sich inr l-{cl'bsr 1996 der Arhesia

Weil ihr das aber nicht nröglich rvar (die Fre- Ahnlichcs gilt für den ORF. Dieser harre sich
quenz von Teleselte hat das Posnninisterium ge- verpflichtet, in eircrn Zeitraunr von drei Jahren
strichen), musste sich die telesüdtirol CmbH (r'oru | . April 1997 bis zunr | . April 1999) insgc-
nach eirg nanen Frequenz unrschen und fand sie sarnt 9 lt'hlliarden Lire in das T\t-Projekr südri-
beimKomrnerzsenderTelccornmerciale(TCA) rol heute zu punrpcn. ln dcr Envartung allcr-
des TricnterUntemehmen GrazianoAngeli. dings. dass im rstcn Jahr dank \\'crbecinnah-
Lö{II€r übcr dicsc komptizicrre Konstnrltion: nren I Mifliardc Lirc rvicdcr zurückflicßr. irri
,-Das waralles ein cemurks, d"s musstcrt wir be 

"ra;.n 
Jdn 2 und im drittcn Jrlrr 3 Milliarden.enden.'

In eirrm weireren Schrin kündicte die telcsüdri 
lr3crn 5 Millitrdcll Lir€'

ror cmbH, die jeo, 
"h"" 

A;;;;;.b.;;til }r: 
wurrdc abcr nhhts: südtirol harc enrics

den Verrrag miiengeti. D#;älöft. ;i.[ *ds 
taO";ra gtd (Er*iüß Pnrgrrrrn, rbcr

resürrrirotömbHmltih*";i;;;;r'd;l;;;ffi|trf,Tf il#ttffilT
(Bozcn, Mcran, Brixen) viel zu Ucin isl. Die
Folge: Das arf drci Jahre bemcsserr Budga war
ndrcr ersctöpff als vorycsehcn.
Es wurdc rucbAusnrcgcn gesucht; was dic TV-
Prufis grfinlar brben, wer jdoch cin nacr
Reinfall: Um dic Anrahivirit zu crfüihcq solhe
r{dli,rol haüc g€rn€insrs! mit tirol ha:tc in ci.
ncm rcgionalen Tirolpaka üb.r das Srrelliren-
prognnrn TWI in Ösreneich ausgestmhlt wcr-
dcn.
Das funhioniert abcr nur, wcnn sürftiml hcute
0badb RicäSmltsrrccke $crden &enncr ge-
rhickt wcrdcn kann. Der Hakar debei ist je-
dcc\ drss tE.!c Eirricholrg gcntE bil*cnknr
Abkommer zwischen Ögterreich urd lralien
(Accordino) den öffcntl ich-rcchtlichco Rund-
fi.nkennelrcn (ORF und Rai) vorbcbaher ist. Sie
dsrfvsr den pdwan wic südtiml hartc nicbr gc-
ü*zt cfcflten.
Dc ORF- und sildtiroljreute-Macher haben es
dcuch pmbicrt, dic Rls (Runürr&-Aasulr
Südtirol) karn ihnco auf die Schlichc und stopp
tc das illcgah Untrraebmen-

ufhrr frorndrr zum bishcrigcn Ergebnis:
,Ällcr tufery ist sc.h*tr, hctzig ist es aber
uicbt' Tappeincr 6stcr sich untcrdesscn damit.
a*c die Necfficn vear $äirol ha;c atc6 3e-
fällig warcn und ihm keincn Aryer cingcbracht
habcn. Davm lciU crlu ab, .l-* sich dcr lrnr-
geSchadcn frr seinen Vcrtag in Grenzen hahcn
r;id frr dgr Fall, dass das T\r-P;njekt cndgülrig
dür ßactr hinntcr grht.
Das ist nicht gcrade berauschend für ein Projekr,
das :'|tr dcat.tnspnrh aFL\tr€icn *'ar, rlo Rli
und dcrn Scndcr Bozcn beizubringe4.,wie man
h6rte Femschco mrht'.
lrarischcn, wird gewitzclq $eht,dcr Kaiser oh-
nc llosc" do: dic südirol hattc ffiH rnuss sich
mch narn Binos, Karrrcras, Sclrnitglitaen, abcr
auch nach neucn Geldgebcrn und vor allcuu
eecä cirs rrcrn FreWcnz urrrdrcn.
,,Südtiroler Untemehrneq die in das pmjekt ein-
stcigcn rvollen- sind kein Prcrlrhn", zeigt sish
Trppeiner zwenichrlich, ,5chwierig wird es bei
der Frequerrz, aufder südtirol heutc rusgestrahtt
urcrdcn krnn." Es gttfi Gespräche, nrehr könne er
im Augcnblick nicht sagor.
Iliffic]*cftcn sird durchau: vodrrrrden. En-
tcls: Man einiE sich cmeu nrir Gnziun Arye-
li, obwobl rnen ihn crsr v<x wenigcn Wsls: in
die W{iste gcscbickt hat. (,Das rriar nuwcndig,


